
Bremen, den 8. August 2013 
 

 
 
 

An das Ortsamt Blumenthal 

z. Hd. von Herrn Peter Nowack 

Landrat-Christians-Straße 107 

28779 Bremen 
 

 

- per Mail - 
 
 
 

 

Bürgerantrag 
 

Zukunft des Blumenthaler Marktplatzes 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren im Beirat, 
 

Sicherlich wurde in den vergangenen Wochen und Monaten das Thema „Öffnung des 

Blumenthaler Marktplatzes“ oft und heiß diskutiert. Leider haben wir bis dato weder in 

der Presse noch vom Beirat selbst Informationen zum derzeitigen Stand über die 

Realisierung dieses Vorhabens wahrnehmen können. 
 

Als gute Bürger haben wir uns deswegen dazu entschlossen, den Beirat hiermit auf 

den neuesten Stand zu bringen. 
 

Seit ca. 6 Monaten hat Foto Roth die Postalischen Aufgaben für Blumenthal 

übernommen. Dies führte nun dazu das diverse Paketunternehmen, mehrmals am Tag 

dort anfahren und Briefe und Pakete anliefern oder abholen. Da aber die 

Verkehrsdichte nicht sehr viel Platz an der Landrat-Christian-Str. zulässt werden die 

notwendigen Wendemanöver direkt auf dem Markplatz vollzogen. 
 

Diese angebliche Sinnlosigkeit des Markplatzes haben jetzt auch schon einige andere 

PKW-Fahrer bemerkt, so da es immer öfter vorkommt das mitten auf dem Marktplatz 

PKWs parken, deren Besitzer „mal eben“ schnell ein Eis holen, die gereinigten Sachen 

abholen, oder „mal eben“ eine Hose bei KiK kaufen gehen. Auch der Zulieferer von KiK 

macht sich nicht mehr die Mühe und parkt bei Lieferung quer über den Marktplatz. 
 

Man muss an dieser Stelle auch erwähnen das hier die Mehrzahl aller Verkehrssünder 

nur versuchen Ihren Job schnell und zügig zu verrichten. Und da es in Blumenthal bis 

auf den Morgendlichen Ortsbeamten auch scheinbar keine Kontrollen für so etwas gibt, 

fühlt man sich dabei auch nicht gerade als Verkehrssünder. Der andere machst doch 

auch… 
 

Diese Fakten und der gezielte Abbau des Ortskerns in Richtung Weser lässt mich 

trauriger Weise einsehen, dass unser Markplatz wohl besser und sinnvoller als 

zusätzliche Parkmöglichkeit genutzt werden kann. Damit wenigstens die letzten 

Ansässigen Unternehmen noch Vorteile daraus ziehen können. 



Der Beirat möge daher folgende Punkte zeitnah für die Bürger klären: 
 
 
 

- Ist eine Öffnung überhaupt in nächster Zeit zu erwarten? 
 

- Wenn  ja.  Gibt  es  schon  finanzielle  Freigaben  für  eine  evtl. 

Baumaßnahme? 
 

- Sind schon Planungen zur Öffnung vergeben worden? 
 

- Gibt es ein feststehendes Konzept vom Beirat zur Öffnung 
 

- Gibt es schon Termine, Ausschreibungen etc. 
 
 

 
Ich habe diesem Bürgerantrag eine Unterschriftenliste beigefügt, die nochmals die 

Dringlichkeit für die anliegenden Geschäfte unterstreichen soll. Auf Dauer kann kein 

Geschäftsinhaber diesen Zustand tolerieren. Wir schaden hier dem Blumenthaler 

Umfeld und den letzten verbleibenden Geschäftsleuten. Und das nur, weil sich für den 

Ablauf der Sache scheinbar keiner Verantwortlich füllt. 

 
 


